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Betreff:   
Verkehrssituation im Bereich der Jeverschen Straße, Diekstahlstraße 
 
Seit 2018 fanden regelmäßig Beratungen zur Verkehrssituation in der Jeverschen 
Straße und der Diekstahlstraße statt. Anwohner wiesen verstärkt auf eine erhöhtes 
Verkehrsaufkommen (Abkürzung von L815 zur Hauptstraße) sowie auf eine 
überhöhte Geschwindigkeit vieler Verkehrsteilnehmer hin.  
 
Jüngst vorgenommenen Messungen in den beiden Straßen zeigen folgende 
Ergebnisse auf:  
 
Diekstahlstraße, Messung vom 28.06. bis 06.07.2021 
 
tägliches Verkehrsaufkommen    527 Fahrzeuge 
 
V 85         32 km/h 
(85 % der gemessenen Verkehrsteilnehmer hält 
diese Geschwindigkeit ein)  
 
Jeversche Straße, Messung vom 08.09. bis 15.09.2021 
 
tägliches Verkehrsaufkommen    788 Fahrzeuge 
 
V 85         29 km/h 
 
Durch frühere Messungen wurden bereits ähnliche Daten erfasst.  
 
Für die Einschränkungen von Straßen durch Verkehrszeichen oder 
Verkehrseinrichtungen ist gemäß StVO die Straßenverkehrsbehörde des 
Landkreises Friesland zuständig. Gemäß § 49 StVO darf die Behörde den Verkehr 
nur dann einschränken, wenn eine Gefahrenlage besteht. Diese wird hier nicht 
gesehen, da weder eine grds. überhöhte Geschwindigkeit, noch ein zu hohes 
Fahrzeugaufkommen ermittelt wurde. Somit werden die bereits beratenen und 
vorgeschlagenen Maßnahmen (Anliegerstraße, Gewichtsbeschränkung) nicht 
angeordnet. Diese Entscheidung ist für die Gemeinde Sande bindend.  
 
Alternativ dazu könnte die Gemeinde als zuständige Trägerin der Straßenbaulast 
bauliche Schikanen (Verkehrsverengungen, Aufpflasterungen, o.ä.) zur 



Verkehrsberuhigung errichten.  
 
 
   
   
 
 
 
 
 

Janßen   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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